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Protokoll der Arbeitskreissitzung „Gesundes Dorf“  
 
Datum: 11.03.2019 
Ort: Gemeindeamt Kemeten 
Uhrzeit: 19.00 Uhr 
SchriftführerIn: Gernot Uhl 
 
 
TeilnehmerInnen:  
Carina Ehrnhöfer, Irmi Paul, Karl Höfinger, Marlies Buchart, Sebastian Hotwagner, 
Hanzel Elfriede, Gernot Oberthaler, Wolfgang Hadek, Belinde Hadek, Martin Leodolter, 
Maria Zmill, Wolfgang Koller, Hannes Nussgraber, Gernot Uhl 
 
 
Rückblicke über vergangene Veranstaltungen: 
 
 Tanzabend 
 
War für alle, die dabei waren, ein durchaus schöner Erfolg, wir beschließen 
dementsprechend, dass wir das wieder, und ev. sogar intensiver/öfter machen. 
Probleme gab es bei der Bewerbung – viele habe geglaubt, es würde sich um einen 
TanzKURS handeln und sie haben sich davon abschrecken lassen – einige haben auch 
die Postwurfsendung mit der Einladung nicht bekommen (dazu muss festgehalten 
werden, dass alle mit einem Werbeverzichts-Aufkleber derartige Sendungen gar nicht 
bekommen KÖNNEN – jedenfalls werde wir künftig noch besser bewerben, eventuell 
auch verstärkt über die Vereine in Kemeten 
Wir planen für heuer noch zwei Tanzabende, mögliche Termine 28. Juni und 27 
September 
Was wir aus dem ersten Tanzabend gelernt haben: 

• der Leuchter im Saal muss höher gehängt werden 
• im Eingangsbereich braucht es eine Beleuchtung 
• ebenso einen Fußabstreifer 
• ebenso einen Kleiderständer 
• breiter Saalbesen (wird von der Gemeinde für den Saal besorgt) 
• WC muss absperrbar gemacht werden 
• WC braucht ein Handtuch 

Es gibt auch Überlegungen, wie man die Jugend verstärkt zu diesen Veranstaltungen 
locken kann (ein Vorschlag: 1. Getränk gratis – was bei freier Spende wohl nicht sooo 
günstig ist ... anderer Vorschlag: irgend eine Eröffnungstanz-Geschichte durch die 
Jugend ... Stichwort „Klopfer-Polka“ ...) 
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 Korbflechten 
 
Der erste Kurs war sehr erfolgreich, ist bei den rund 10 Teilnehmern sehr gut 
angekommen (auch wenn es sehr anstrengend gewesen sein soll, und die Finger schon 
bald ziemlich geschmerzt hatten ...) 
Franz Lex hat den Kurs sehr gut geleitet – er wird noch einen Kurs machen (dieser ist 
allerdings auch schon ausgebucht), dann will er sich zurückziehen – seitens Kemeten 
wird eine Lösung für weitere Angebote gesucht – laut BM Wolfgang gibt es einen 
Kemeter, der dieses Kunsthandwerk auch beherrscht und der das ev. übernehmen 
könnte – jedenfalls werden bereits Weiden im Bereich der Eiche gesetzt, um dann über 
ausreichend Material zu verfügen ... 
 
 Baumschnittkurs 
 
9 Teilnehmer haben mitgemacht (davon allerdings nur 3 aus Kemeten) Laut 
Rückmeldungen soll es „sehr interessant“ gewesen sein, allerdings auch ein 
Nischenprogramm, weil es nicht ganz allgemein um Baumschnitt, sondern um ein ganz 
spezielles Verfahren gegangen ist – auch der nach Ansicht Einiger relativ hohe Preis von 
€ 80.- war wieder ein Thema – Hannes kennt wen, der ev. einen weiteren (günstigeren) 
Kurs anbieten könnte – wir planen für das nächste Jahr ... 
 
 Hanfvortrag 
 
Es gab doch nicht die ursprünglich angedachte und geplante Exkursion zu einer 
Hanfplantage bei Hartberg mit dazugehörigem Vortrag, sondern einen Vortrag in 
Kemeten, weil es einen Kemeter gibt, der diesen Vortrag angeboten hatte – Laut Gernot 
O. war der Vortrag interessant, aber letztlich sei es doch eine „Verkaufsveranstaltung“ 
gewesen – es habe ihn an eine Tupperware-party erinnert, auch wenn nicht direkt 
verkauft wurde, aber die Produktreihe wurde via Internet zum kauf feilgeboten 
Wir überlegen, ob wir die Idee mit der Exkursion nach Hartberg nicht doch wieder 
ausgraben und es zusätzlich anbieten – Hannes kann den Hanf-Experten zu einer 
nächsten GD-Sitzung einladen 
 
Anregungen und Ideen für Künftiges ... 
 
Belinde regt an, dass man den jährlichen Kemeter-Skitag künftig auch über die 
Plattform Gesundes Dorf bewirbt und kommuniziert, weil heuer sehr viele davon nichts 
wussten – Diskussion, wie man das optimieren könnte – es gibt halt auch das Problem, 
dass ein derartiger Skitag oft auch relativ spontan geplant werden muss (Wetter, 
Schneesituaton, Lawinengefahr, ...) 
Es folgt eine kurze Diskussion, wie man ganz allgemein Termine flexibel, gesammelt, 
koordiniert, ... bekanntgeben kann – ein Vorschlag: über die Gemeindehomepage eine 
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„Termine in Kemeten“-Rubrik, man kann einen Termin an eine bestimmte Adresse im 
Gemeindeamt senden, dort wird beprüft und wenn möglich kommt der Termin in den 
Kalender ... muss noch entschieden werden 
 
Die bereits angekündigte Vortragsreihe zu Themen wie Burnout, Allergien & Co 
wird es in der ursprünglich überlegten Form doch nicht geben. Der anbietende Herr 
verlangt pro Vortrag € 300.- und das erscheint doch etwas hoch (erst ab 30 Besuchern 
wäre der Eintritt pro Besucher unter € 10.-) – wir werden es eher anders und individuell 
organisieren – eine Idee ist, dass einzelne „einschlägig tätige“ Selbständige in Kemeten 
Vorträge anbieten, und wir diese Themen und Termine als eine „Reihe“ kordinieren und 
organisieren – BM Wolfgang redet mit Dr. Fassl – Hannes macht sich in seinem Umfeld 
schlau, ob da wer was anbieten kann – Gernot Uhl macht sich in seinem Umfeld schlau 
... 
 

 
Marlies bringt eine Reihe von Vorschlägen für weitere Aktivitäten im Rahmen des 
Gesunden Dorfes ein (Wolfgang hat die Liste in einer Vorarbeit mit ihr auf drei 
Vorschläge „verdichtet“ ;-) ) 
 
Judo-/Selbstverteidigungskurs 
Sie kennt wen im Judo-Club Bad Vöslau, die könnten gegen Fahrtkostenerstattunf und 
Verpflegung einen Workshop/eine Infoveranstaltung anbieten – 2-3 Stunden, in denen 
die Grundlagen von Selbstverteidigungsthemen erklärt wird, welche Kurse 
empfehlenswert sein könnten – auf was man achten muss – ein paar „Tricks“ auch 
schon in der Praxis ... ware Appril oder mai möglich, müsste also schon bald geplant 
werden – Gernot O. schlägt vor, diese Angebot selektiv nur an Frauen und Kinder zu 
richten – es erscheint nur sinnvoll, wenn wir zusätzlich zu dieser Info-Veranstaltung ach 
gleich konkrete Folgeprogramme hier in der Region anbieten – olizei bietet auch gratis-
Selbstverteidigungskurse an – Marlies macht sich noch in Oberwart, Pinkafeld und 
hartberg schlau, wo es derartige Angebote gibt – Hannes kennt einen Kickboxer, der ev. 
auch interessant für dieses Angebot wäre 
 
Koordinierte Obsternte 
Nach dem Motto „schad um das gute Obst“ könnte man ev. nicht beerntete 
Streuobstwiesen im Ort besser nutzen – Vorschlag von Marlies, dass man eine Art 
Adressdatenbank macht, wo Baumbesitzer bekanntgeben könnten, wenn sie ihre Apfel- 
und sonstigen Bäume zur Beerntung bzw. zum Klauben freigeben – könnte man ev. 
auch als Aktivität im Kindergarten überlegen – man könnte es ev. auch mit der 
Litzelsdorfer Idee verknüpfen, wo ein „Gemeinde-Apfelsaft“ gepresst, abgefüllt und mit 
eigenen Etiketten versehen wird – Die Idee kommt prinzipiell gut an, es gibt aber noch 
viel Klärungsbedarf, wie man das möglichst konfliktfrei machen könnte – ein Vorschlag 
wäre auch, zwei Tage im herbst zu bestimmen, wo diese Sammelaktionen stattfinden 
dürfen – wir denken weiter darüber nach ... 
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Strudel-Fest 
Marlies schläft weiters eine „Strudel-Party“ vor: verschiedene Leute bringen 
verschiedene Strudeln (süß, sauer, pikant, scharf, ...) mit, diese werden verkauft und 
gemeinsam verspeist, der Erlös kommt wieder einem wohltätigen Zweck im Ort zugute 
– für BM Wolfgang bietet sich der Gesundheitstag an, man könnte also Strudel und 
Gesundheit an ein und dem selben Tag veranstalten – Arbeitstitel: „Gesundes Dorf Fest“ 
 
 
Zur Kinderbetreuung im Sommer gibt es einen Aufruf in der kommenden Ausgabe der 
„KEMETER-Post“ – für Familien mit finanziellen Schwierigkeiten gibt es ev. eine 
Unterstützung aus den Einnahmen der Vereine von der „1. Kemeter Weihnacht“ – das 
wird bei der nächsten Vereinsobleute-Sitzung am 1.4.2019 geklärt 
 
 
Die angekündigten Internetkurse für Senioren sind ein wenig in Vergessenheit 
geraten – laut Elfi gibt es durchaus genug Interesse – das 1. Halbjahr 2019 ist laut 
Carina seitens der Anbieter bereits ausgebucht – wir machen ev. einen neuen Anlauf für 
den herbst 
 
Carina bietet an, beim nächsten GD-Treffen ihre neuen Wissenserkenntnisse zu Thema 
Vereinsgründung/Vereinswesen an uns weiterzugeben – da können wir dann auch 
noch mal überlegen, ob wir unser „Gesundes Dorf“ mit einer Vereinskonstruktion 
ausstatten wollen/können 
 
Hinweis von Carina: am 24.10 gibt es in Oberschützen das Jubiläumsfest „10 Jahre 
Gesundes Dorf“ – Einladung folgt 
 
 
Die nächste Arbeitskreissitzung findet am  13.5.2019 um 19:00 Uhr im 
Gemeindezentrum statt  
 
bitte Termine vormerken und wieder zahlreich kommen!!! 
 


